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HANSESTADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 Vorlage-Nr. 

VO/3002/08 
 
 

  

Fachstelle 401 - Kultur 
 

 

  

Datum:  
09.10.2008 

 
 
Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Rat der Hansestadt Lüneburg  
 

 
Betrifft: 
Umbenennung des Werner-Jansen-Wegs in Ochtmissen  
 
  
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 27.10.2008 Kultur- und Partnerschaftsausschuss 

N 28.10.2008 Verwaltungsausschuss 

Ö 30.10.2008 Rat der Hansestadt Lüneburg 

  
 
 
Sachverhalt:  
 
Der Kultur- und Partnerschaftsausschuss hat in seiner Sitzung am 01.03.2006 einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst: 
 

„Das Stadtarchiv (Archivdirektorin Frau Dr. Reinhardt) wird beauftragt, im Zusam-
menwirken mit der Universität Lüneburg eine Überprüfung aller Straßennamen in der 
Stadt Lüneburg, ihren Ortsteilen und den Ortschaften vorzunehmen und dem Rat ein 
Ergebnis mit entsprechenden Empfehlungen vorzulegen.“  

 
Neben der Carl-Peters-Straße hat sich dabei auch die Benennung des Werner-Jansen-
Wegs als unangemessen erwiesen und sollte aus Sicht der Hansestadt Lüneburg nicht bei-
behalten werden.  
 
Die Mitglieder des Ortsrates Ochtmissen haben sich in einer Vorbesprechung geeinigt, vor-
zuschlagen, den Werner-Jansen-Weg in Hotmann-Weg umzubenennen. Dieser Name be-
zieht sich auf den in einer Urkunde des Kaisers Heinrich II aus dem Jahre 1004 genannten 
Ortsnamen Hotmannessun, der auf den Personennamen „Hotmann“ des Gründers oder da-
maligen Vorstehers des Dorfes hindeutet. 
 
Der Ortsbürgermeister wird zur Beratung dieses Tagesordnungspunktes zur Sitzung des 
Kultur- und Partnerschaftsausschusses eingeladen.  
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Die Anwohner des Werner-Jansen-Wegs werden von den Mitgliedern des Ortsrates zu der 
geplanten Umbenennung informiert und angehört. Das Ergebnis der Gespräche wird in der 
Sitzung des Kultur- und Partnerschaftsausschusses bekannt gegeben.  
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Werner-Jansen-Weg wird umbenannt in „Hotmann-Weg“. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 20 € 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

c)  an Folgekosten:  

d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja 
 Nein  
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:  
 

e) mögliche Einnahmen: 

 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des Proto-

kollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
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Eingangs- und Sichtvermerke 

(gewünschte Vermerke bitte ankreuzen) 
 

 
Entwurfsverfasser/in 
Datum 

 Leiter/in 
des beteilig-
ten Bereichs 

 Leiter/in 
des/r beteilig-
ten Stabsstelle 
/ Fachbereichs 

 
 

Dez. VI 

 
 

Dez. V 

 
 

FBL 3 

 
 

Dez. II 

 
 

OB 

 
 

Ratsbüro 

 
 
 

   
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 


